
BODENWÖHR (mz). Wild entschlossen zeigten sich beim Frühjahres-
Grundkurs der Boogie-Babies die Teilnehmer, die „hohe Kunst“ des Boogie
Woogie zu erlernen. Unter der Leitung der Trainer Walter und Linda Wilde-
nauer sowie den Co-Trainern Dana Graf und Kai Gruber sollte den Tanzbe-
gierigen neben dem Grundschritt auch möglichst viele Figuren beigebracht
werden. Hierzu standen insgesamt sechs Doppelstunden zur Verfügung.
Dass Boogie nicht nur was für das gesetztere Alter ist, zeigen auch die „Kü-
ken“, die mit ihren Papas an den Start gehen durften. Entgegen der Erwar-
tungen gab es hier auch keine unüberwindbaren Probleme. Alle Teilnehmer
waren mit Eifer und Fleiß sowie einer gehörigen Portion Spaß bei der Sa-

Alt und Jung entdeckt die Freude am Boogie Woogie
che. Wie es sich in den letzten Jahren bereits bewährt hat, erhalten die
Grundkursteilnehmer im Rahmen einer Abschlussparty ihr „Tanzdiplom“.
Hierbei kann das Erlernte der Öffentlichkeit präsentiert werden. Als Lokali-
tät dafür wurde diesesmal das Tanzlokal Pirk in Klardorf ausgewählt. Allen
Interessenten, die diesesmal eine Absage erhalten haben, bleibt zu sagen,
dass im Herbst ein neuer Grundkurs veranstaltet wird. Ein generelles Ken-
nenlernen mit diesem Tanzsport ist am 21. April in der Gaststätte Koller
möglich. Hier findet die „Boogiepartie 2007“ der Boogie Babies statt. Auf
der Tanzfläche können die Turnierpaare des Veranstalters sowie auch die
Formationsgruppe bestaunt werden.  Foto: mz

BODENWÖHR (mz). Großes Inte-
resse an der Arbeit von Andras Olah
hat der MZ-Artikel über den Boden-
wöhrer Maler in der Ausgabe vom
15. März geweckt. Offenbar wollen
viele Menschen seine Bilder bewun-
dern und/oder erwerben. Andras
Olah bittet deshalb darum, vor einem
Besuch bei ihm telefonisch Kontakt
mit ihm aufzunehmen. Erreichbar ist
der gebürtige Ungar unter der Tele-
fonnummer (10 60) 2 47 32 82.

Bitte Termin vereinbaren

Interesse an
Olah-Bildern

BODENWÖHR (tgl). „Nach
schwerer Arbeit ein frohes Lied
würzt uns das Leben, hebt das
Gemüt“. Mit diesem Sänger-
spruch eröffneten im Brauerei-
gasthof Jacob die Sänger des
Männergesangvereins ihre Jah-
reshauptversammlung. Die erste
Ära der vor zwei Jahren neu ge-
wählten Vorstandschaft ging da-
mit zu Ende und Vorsitzender
Christian Lutter konnte auf ein
ereignisreiches und erfolgreiches
Jahr mit vielen Veranstaltungen
und Terminen zurück blicken.

Lob für Männergesangverein: „Hier steckt was dahinter“
Vorsitzender Christian Lutter und Chorleiter Bernhard Schmidhuber zeigten sich mit den Aktivitäten sehr zufrieden

Christian Lutter erwähnte nach der
Begrüßung der Gäste, durch vier Neu-
zugänge zähle man weiter 139 Mit-
glieder, davon sind 24 aktive Sänger.
Insgesamt wurden 44 Singstunden,
davon sechs mit dem gemischten
Chor, abgehalten. Bei den 25 offiziel-
len Veranstaltungen nahmen im
Schnitt 19 Sänger teil. „Unser Zusam-
menhalt ist, wenn‘s wirklich darauf
ankommt, sowohl beim Singen als
auch bei den notwendigen Arbeiten
kaum zu überbieten“ lobte Lutter die
Sangesbrüder.

Die Aktivitäten teilten sich in vier
Konzerte einschließlich der Jahres-
schlussmesse, acht Ständchen, sieben
Gottesdienstgestaltungen. Vier Vor-
standssitzungen wurden abgehalten.
Guten Eindruck hinterließ man beim
Jubiläumskonzert in Regenstauf und
auch beim Konzert in Schwarzhofen.
Das Chorkonzert in der Hammersee-
halle war der musikalische Höhe-
punkt und auch ein voller Erfolg. Die
Vorbereitungen für das dann entfalle-
ne Seefest hatte Richard Stabl organi-

siert. Das Highlight war aber der Ber-
lin-Ausflug, wo man nach 30 Jahren
wieder in der St. Matthias-Kirche den
Gottesdienst gestaltete.

Die kirchliche Verbundenheit wird
auch im „geistlichen“ Liedgut gezeigt
wie bei Messgestaltung vor der Ein-
weihung des neuen Nepomuk-Stand-
ortes, oder dem Gottesdienst anläss-
lich des 95. Geburtstages von Pfarrer
Simmeth im Brucker Seniorenheim
sowie die Jahresschlussmesse in der
Pfarrkirche. Das Singen im Senioren-
heim Brucker erfreut jedes mal die
Bewohner.

Für den verhinderten Schriftführer
Erwin Müller verlas Albin Hüttl das
Protokoll und gab dann als Kassen-
verwalter auch einen Einblick in die
finanziellen Geschehnisse im Verein.

Chorleiter Bernhard Schmidhuber
zog Bilanz hinsichtlich der Chorar-
beit. Neben den wöchentlichen Chor-
proben waren eine Menge Auftritte
bei Konzerten, Messen und Ständ-
chen und beim Vereinsausflug. „Bei
allen Auftritten waren wir gesanglich
gut drauf und die Liedauswahl ist gut
angekommen“, sagte er. Um allen Al-
tersgruppen im Chor, von 23 bis 80
Jahren, gerecht zu werden, sei es
nicht immer leicht, die richtige Lied-
auswahl zu treffen. „Um Nachwuchs
im Chor zu bekommen, probiere ich
dieses Jahr Liedgut modernerer Art“,
betonte Schmidhuber, was auch bei
den älteren Sängern gut ankomme.

Die Vorbereitungen für das Jahres-
konzert am 5. Mai laufen gut. „Lassen
wir uns überraschen, wie unsere Lie-

der ankommen“.
Weiter führte
Schmidhuber an,
„wenn wir auch
gesanglich mit
keinem Oberliga-
chor konkurrie-
ren können, hat
neben unserem
Spaß und der
Freude am Singen
auch unsere sozia-
le Verpflichtung,
eingebunden in
unsere Chortätig-
keit einen hohen
Stellenwert“. Er
dankte abschlie-
ßend für die Ge-
duld bei der Pro-
benarbeit, den gu-
ten Zusammen-
halt, und für die
Unterstützung sei-

ner chorleiterischen Arbeit.
Bürgermeister Albert Bauer sprach

den Dank für die vielen Aktivitäten
des MGV aus, der das kulturelle Le-
ben der Gemeinde stark präge. „Hier
ist schon was dahinter“, stellte er fest
und würde sich freuen, wenn sich
auch Jüngere dem Chor anschließen
würden. Er bedauerte, dass das See-
fest abgesagt werden musste und erin-
nerte an die eindrucksvolle Feier zur
Nepomuk-Weihe. Das Konzert ist ein
fester Bestandteil, meinte er, und
wenn ein solche Veranstaltung ohne
Eintritt angeboten wird, leistet auch
die Gemeinde ihren Beitrag in Form
einer günstigen Hallenmiete. MGV-Vi-
ze Richard Stabl dankte Vorsitzenden
Christian Lutter für die geleistete Ar-
beit.

Das Jahresprogramm des MGV ist
wiederum bestückt mit vielen Termi-
nen. Schwerpunkte sind das eigene
Chorkonzert am 5. Mai in der Ham-
merseehalle. „Sang und Klang am
Hammersee“ ist erstmals eine gemein-
same Veranstaltung mit der VHS-Ka-
pelle Schwandorf am 2. Juni, 19 Uhr.
Konzert-Teilnahmen am 30. Juni in
Bruck und 21. Juli in Schönsee sind
fest wie auch die Teilnahme am See-
fest (11. August), Nikolausfeier (9. De-
zember) und der Jahresschluss am 31.
Dezember.

Bürgermeister Albert Bauer zusammen mit der MGV-Führung: 2. Vorsitzender Richard Stabl, 1. Vorsit-
zender Christian Lutter und Chorleiter Bernhard Schmidhuber (1. Reihe von links).  Foto: tgl

Vorstandschaft
Die Neuwahl hatte folgendes

Ergebnis: 1. Vorsitzender Chris-
tian Lutter, 2. Vorsitzender Ri-
chard Stabl, Schriftführer Erwin
Müller, Stellvertreter Albin
Hüttl; Schatzmeister Albin
Hüttl, Stellvertreter Josef Sied-

schlag; Notenwarte Siegfried
Neumeier und Heinz Porsch;
Beisitzer: Peter Hartinger, Alois
Feldmeier, Franz Singerer, Er-
win Boxleitner; Chorleiter: Bern-
hard Schmidhuber, Stellvertre-
ter Bernhard Schmidhuber jun.
und Daniela Schmidhuber;
Fähnrich Josef Siedschlag und
Josef Ettl; Chronist Heribert
Braun, Kassenprüfer Heribert
Braun und Anton Stowasser.
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Die Gemeindeverwaltung ist heute
Donnerstag nur bis 17 Uhr geöffnet.
Evang. Kirchengemeinde. Donners-
tag, 19 Uhr Gottesdienst in der Auferste-
hungskirche; Freitag: 8.30 Uhr Beichtgot-
tesdienst.
„Seelöwen“. Monatsversammlung am
Karfreitag um 19.30 Uhr im Gasthof Lut-
ter. (mz)
Müllabfuhr. Im Gemeindegebiet er-
folgt bereits heute die Abholung der
Mülltonne ohne die Ortsteile Pingarten
und Taxöldern.
Kirchliches. Heute um 19 Uhr Messe in
der Pfarrkirche. Anschließend Betstunde
bis 22 Uhr und gleichzeitig Beichtgele-
genheit. Am Karfreitag ist um 9 Uhr in
Blechhammer Kreuzweg und anschlie-
ßend Beichte. Die Karfreitagsliturgie be-
ginnt um 15 Uhr in der Pfarrkirche. Dort
ist auch von 18 bis 19 Uhr Beichte. Die
Osternachtsfeier beginnt am Samstag
um 20 Uhr in der Pfarrkirche.
Kath. Frauenbund. Heute treffen sich
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GEMEINDE BODENWÖHR
die Mitglieder um 20 Uhr in der Pfarrkir-
che zur Betstunde. Am 1. Mai findet die
Fahrt nach Haselbach statt wo auch die
Maiandacht gehalten wird. Abfahrt um
12.45 Uhr an den bekannten Haltestel-
len. Anmeldungen, auch von Nichtmit-
gliedern, im Textilhaus Ziegler. Der Fahr-
preis beträgt acht Euro.
SG Blechhammer. Am Karfreitag ent-
fällt der Schießabend.
Radclub. Die erste Ausfahrt in der Sai-
son 2007 findet bei passender Witterung
am Ostermontag, 9. April, statt. Treff-
punkt ist um 14 Uhr bei der Touristinfor-
mation.
Badminton.  Heute von 19 bis 21 Uhr
Training in der Hammerseehalle. Am
Karsamstag kein Spielbetrieb.
TV-Fußball. Die C-Jugend der SG Alten-
schwand-Bodenwöhr trainiert heute von
17 bis 19 Uhr.
Freie Wähler. Die Mitglieder fahren am
25. April zur „Wurst-Show“ in die Metz-
gerei Irlbacher nach Penting. Abfahrt

mit dem Bus um 17.30 Uhr in Boden-
wöhr, Rathausplatz, mit Zusteigemög-
lichkeiten in der Weihersiedlung und
Blechhammer. Anmeldungen nimmt Bru-
no Grün, Tel. 25 92, entgegen. (tgl)

ALTEN-/NEUENSCHWAND
Kirchliches. In der Karwoche ist Mög-
lichkeit zur Beichte heute um 19 Uhr, am
Karfreitag von 9 bis 10 Uhr und am Kar-
samstag von 15 bis 16 Uhr. Heute bringt
Pfarrer Georg Grimm allen Kranken und
Gehbehinderten, die Ostern nicht in der
Kirche mitfeiern können, ab 9 Uhr die
Osterkommunion. Die Osternachtsfeier
ist am Samstag um19.30 Uhr in der
Pfarrkirche.
Schützenverein „Tell“. Am Karfreitag
kein Schießabend. Am 13. April Übungs-
schießen und am 20. April Brotzeitschie-
ßen mit Luftgewehr und Luftpistole. Am
27. April Vorbereitungen zum Maibaum-

aufstellen.
SV-Fußball. Die C-Jugend der SG Alten-
schwand-Bodenwöhr trainiert heute von
17 bis 19 Uhr.
Schützenverein „Eichenlaub“. Am
Karfreitag kein Übungsschießen. Am
Samstag, 14. April, um 19 Uhr Preisver-
teilung im Luftballonwettfliegen und Kö-
nigsproklamation im Schützenheim. (tgl)

ERZHÄUSER/WINDMAIS
Stammtisch „Gemütliche Runde“.
Jahreshauptversammlung am Freitag um
19.30 Uhr im Gasthaus Kolbeck mit an-
schließendem Fischessen. (tal)
SV, Fußball. Heute um 19 Uhr Training
für alle Spieler der 1. und 2. Mannschaft
am alten Sportplatz, anschließend Spie-
lersitzung im Sportheim.
Schlepper- und Motorenfreunde. Ar-
beitseinsatz am Samstag ab 8 Uhr in der
Halle.

TAXÖLDERN (mz). Eine Erleb-
nisführung in Regensburg steht
am Freitag, 13. April, bei der
FFW Taxöldern an und es sind
noch ein paar Plätze frei. Die
Abfahrt ist um 18 Uhr mit dem
Bus am FFW-Haus, die Erlebnis-
führung unter dem Motto „Von
Gerstensaft und Gastlichkeit“
dauert etwa eineinhalb Stunden;
um 23 Uhr ist dann wieder Treff-
punkt zur Rückfahrt. Der Un-
kostenbeitrag beträgt für Mitglie-
der und Familienangehörige
fünf Euro, Nichtmitglieder zah-
len zehn Euro. Anmeldungen
nimmt Stefan Bollinger unter
Tel. (0 94 34) 90 21 81 entgegen.

FFW erkundet
Regensburg

Es sind noch Plätze frei

BODENWÖHR (tgl). Die „Seelö-
wen“, der Fan-Club des TSV 1860,
veranstalten am Samstag, 14. April, ei-
nen Preisschafkopf im Gasthof Lutter.
Anmeldeschluss ist am Spieltag um
19.30 Uhr. Der Sieger bekommt 150
Euro, für die beiden Nächstplatzier-
ten gibt es 100 bzw. 50 Euro. Die übri-
gen Teilnehmer können Sachpreise
gewinnen. Als Sonderpreis für die
Gruppe mit den meisten Teilnehmern
gibt es ein Fass Bier (20 Liter); die
bestplatzierte Dame erhält eine Torte.
Die Startgebühr beträgt 8,60 Euro.
Vor dem Kartenabend ist Gelegenheit
zu einer Tauschbörse für Karten-
sammler.

„Seelöwen“ laden
zum Preisschafkopf
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